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Kreisliga Herren

TSV Otterstedt II : TSV Emtinghausen II 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

Heitmann bleibt gegen den TSV Emtinghausen II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TSV Otterstedt II, als Sven Heitmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Emtinghausen II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Sven Heitmann, der seine
Partien gänzlich gewann. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Thoden / Köster die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Heitmann / Rosenbrock die
Gastspieler Ehlers / Wolf in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Blome / Braun kamen mit der Spielweise von Schröder /
Glander am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bemerkenswert war der Verlauf des vierten Satzes, der mit 11:0
für Blome / Braun endete. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg holte
danach Sven Heitmann beim 11:1, 7:11, 11:4, 11:7 gegen Malte Glander. Beim 3:0-Sieg gelang es
Valentin Thoden den Gastspieler Bastian Ehlers in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Köster nachfolgend gegen
Matthias Wolf. Einen Sieg holte Joachim Rosenbrock bei seinem 3:1 gegen Matthias Pape. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Die
richtige Taktik hatte Ronald Blome beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Johann Glander ab dem ersten
Ballwechsel. Christian Braun gegen Hartmut Schröder hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Otterstedt II und des
TSV Emtinghausen II. Die richtige Herangehensweise hatte Sven Heitmann beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Bastian Ehlers ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:4 (Heitmann) und 15:17 (Ehlers). Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Otterstedt II nun ein Punktekonto von 28:10 Punkten auf,
während der TSV Emtinghausen II vor dem nächsten Spiel, das am 12.04.2024 gegen den TV Oyten
III ansteht, 14:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Otterstedt II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.04.2024 gegen den TV Oyten III.

 Statistik:
 TSV Otterstedt II

Doppel: Thoden / Köster 1:0, Heitmann / Rosenbrock 1:0, Blome / Braun 1:0 
Einzel: S. Heitmann 2:0, V. Thoden 1:0, M. Köster 1:0, J. Rosenbrock 1:0, R. Blome 1:0, C. Braun 0:
1 
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 TSV Emtinghausen II
Doppel: Ehlers / Wolf 0:1, Glander / Pape 0:1, Schröder / Glander 0:1 
Einzel: B. Ehlers 0:2, M. Glander 0:1, M. Pape 0:1, M. Wolf 0:1, H. Schröder 1:0, J. Glander 0:1


